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Becker: Hermann B., in Rostock geboren am 13. April 1719, studirte|daselbst
von 1736—39 die Rechte und war darauf mehrere Jahre Erzieher, von 1739—
41 im Hause des Herrn von Kamptz auf Koppelow bei Güstrow bei dessen Sohn
Victor, und seit 1742 als Führer der Brüder Gosmann auf den Universitäten
Halle und Leipzig. Nachdem er darauf sein juristisches Studium in Jena
fortgesetzt hatte, wurde er 1746 in Rostock zum Doctor j. u. promovirt und
1747 Professor der Institutionen und endlich, nach einer kürzeren Lehrthätigkeit
an der (1760—89) von Rostock nach Bützow verlegten Universität, im Jahre
1768 Professor und Director des Consistoriums in Greifswald, wo er nach
dreißigjähriger Amtsthätigkeit, deren Ausbeute namentlich auf dem Gebiete
des Kirchenrechts in seiner Schrift: „Erläuterungen über das Kirchenrecht“,
1772, vorliegt, am 26. Februar 1797 starb.
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